
  
 

B e s c h l u s s v o r l a g e  
Vorlage Nr.: 2016/121 

Datum der Freigabe: 12.05.2016 
 

Amt: Interne Dienste Datum: 12.05.2016 
Bearb.: Thomas Johannsen     Wiedervorl.  

Berichterst.          

 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung 

Hauptausschuss 30.05.2016 öffentlich 
Stadtvertretung Kappeln 15.06.2016 öffentlich 

 
 

Abzeichnungslauf 
 
Finanzen und Controlling 
 

 
Betreff 
 
Beratung und Beschluß zur Umsetzung des Raumkonzept -Bürgerbüro, Ordnungsamt und 
Bauverwaltung 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Zur Verbesserung der Raumsituation durch Neueinstellungen von Mitarbeitern im 
Ordnungsamt und Bauverwaltung ist von den Fachbereichen 400 (Ordnung und Soziales), 
sowie 600 (Bauverwaltung) ein Raumkonzept entwickelt worden. 
 
Dieses Raumkonzept sieht für den Fachbereich 400 u.a. vor, zwei Arbeitsplätze aus dem 
Ordnungs-amt (Zimmer 04) in das derzeitige Büro der Verkehrsüberwachung zu verlagern. 
Damit wird die nicht tragbare Arbeitsplatzsituation von 3 Arbeitsplätzen in Zimmer 04 beendet 
und gleichzeitig ein freier Arbeitsplatz für eine oder einen Auszubildenden geschaffen. 
 
Die Mitarbeiter der Verkehrsüberwachung wechseln in das 1 OG., in ein durch Umzug einer 
Mitarbeiterin in das Zimmer 41 (Kämmerei) frei werdendes Büro (Zimmer Nr. 29). Weiterhin ist 
geplant die Räumliche Situation im Bürgerbüro zu verbessern, damit ein derzeitiges mittiges 
Büro ohne Fenster, besser integriert wird. Hierzu ist es erforderlich, dass das Bürgerbüro / 
Glaswände rückgebaut wird und die Glaswände nach einem neuen Konzept wieder aufgebaut 
werden. Hierdurch werden größere Büros geschaffen, die dann alle mit einem Fenster 
ausgestattet sind. Die bisher im Bürgerbüro befindliche Wartezone wird in die Büroflächen 
eingebunden. Für die Besucher wird eine Wartezone im Flurbereich geschaffen. 
 
Für den Fachbereich 600 (Bauverwaltung) sieht das Raumkonzept aufgrund eines neuen 
Mitarbeiters im Bereich Tiefbau folgende Veränderungen vor. Der neue Mitarbeiter wird seinen 
Arbeitsplatz gegenüber von Herrn Leukert in Zimmer 24 erhalten und übernimmt den dortigen 
zweiten Büroarbeitsplatz. Der Mitarbeiter Herr Menge, der seinen Arbeitsplatz damit zur 
Verfügung stellt, wechselt in das Büro von Frau Kießig, dies wiederum bedingt einen Wechseln 
von Frau Martini-Carstensen in die Liegenschaftsverwaltung Zimmer 28. Für das Zimmer 21 
(Frau Kießig/Herr Menge) und für das Zimmer 28 (Frau Martini-Carstensen) sind neue 
Büroarbeitsplätze anzuschaffen. 
Für die Umsetzung der ausgearbeiteten Raumkonzepte der Fachbereiche 400 und 600 sind 
nachstehend aufgeführte Umbau / Ausstattungskosten zu veranschlagen. 
 



 
Bürgerbüro 
Umbau Bürgerbüro/Glaswände 17.429,00 € 
Demontage/Entsorgung Trennwandelement und Schrankelement     2.575,00 € 
1 neuer Arbeitsplatz                       1.546,00 € 
Bauverwaltung 
Neuanschaffung von Büroarbeitsplätzen (Büro Kießig/Menge)      2.341,00 € 
Neuanschaffung Büroarbeitsplatz (Büro Martini-Carstensen)      1.075,00 € 
 
Zusammenstellung: 
Umbau Bürgerbüro 17.429,00 € 
Arbeitsplätze               4.962,00 € 
Teppich Bürgerbüro   4.200,00 € 
Teppich Zimmer 11   1.500,00 € 
Elektro ca.               1.909,00 € 
Gesamtkosten: 30.000,00 € 
 
 
Für die Anschaffung von Büroarbeitsplätzen stehen nicht ausreichend Finanzmittel im Haushalt 
bereit, sodass hierfür über einen II. Nachtrag 5.000,00 € bereit zu stellen sind. 
Für den Umbau des Bürgerbüros stehen ebenfalls nicht ausreichend/bzw. keine Finanzmittel 
bereit, sodass für den Umbau ein Betrag von 25.000,00 € bereit gestellt werden muss. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
[x ] JA    [  ] NEIN 

Betroffenes Produktkonto:2/11140/785100 und 2/11140/783200 

Ergebnisplan [  ] Finanzplan [x ] 

Produktverantwortung: Herr Johannsen Abschreibungsdauer: 

Haushaltsansatz im lfd. Jahr: AfA / Jahr: 

Noch zur Verfügung stehende Mittel: 

Deckungsvorschlag: 

Auswirkung auf die Haushaltskonsolidierung: 

Besonderheiten:   
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss empfiehlt /die Stadtvertretung beschließt für die Umsetzung der 
Raumkonzepte der Fachbereiche 400 und 600 über den II. Nachtrag für das 2016 einen Betrag 
von insgesamt 30.000,00 € bereit zu stellen. Die Umbaumaßnahme, sowie die Anschaffung der 
Büromöbel ist umgehend in Auftrag zu geben. Einer über-/außerplanmäßigen Ausgabe wird 
zugestimmt und ist über einen II. Nachtragsetat zu decken.     
 
 
 
Anlage(n) 
Bauzeichnung Bürgerbüro 
 
 


	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Anlage

